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XI. Varia und Gesamteinrichtungen. 

1. Ein Teller; Durchm esser 28 cm; durch blaue Well en lini en in ein Feld im Fond und vier Felder am 
Rande getei lt: in ers terem zwei Soldaten tafelnd, in letzterem zwei Musikanten, ein Hirsch urid ein Hase. 

Nach WALCHt:R (in Kunst und Kunsthandwerk X 99) aus der Werkstatt 
des Hafners Thomas Obermiller stammend. Um 1680 (Zimm er XXXVI). 
2. Zwei Krüge (ein er mit abgebrochenem Henkel) , durch blaue Well en
lini en in Felder geteilt, di e bei dem einen genrehafte Darstellungen, 
be im ancl ern Hirsche und Hasen enthalten. Werkstatt des Thomas 
Obermiller. Ende des XVII. Jhs. (S. Nr. 1) (Zimmer XXXVI). 
3. Pitsche, rund, mit Zinnschraubenverschluß; zirka 21 cm hoch; durch 
ein e Art Fl echtband in dl ei Feld er geteilt, darin bunt gemalt: Kreuzi
gung Christi , heiligs te Dreifaltigkeit, hl. Barbara (Zimm er XXXVI). 
4. Aufsatz; zirka 37 CI11 hoch ; zwei Putten mit einEm von RocaiIIe
füßen gc tragenen Gefäß. GmLlnden, um 1770 (Zimmer XXXVI). 
5. Vier Krüge mit Zinnd eckeln, mit Darstellung der hl. Anna beziehungs
weise Genreszenen, zum Teil mit Bei~chriften. Gmunden, um 1800 
(Zimmer XXXVI). 
6. Siegburger Schnellen aus der zweiten Hälfte des XVI. Jhs. 
a) 27 CI11 hoch; der Bauch in drei gleichreliefi erte Längss treifen unter
gete ilt, diese enthalten unten ein Breitfeld mit ein em von zwei 
Greifen gehaltenen (Phantasie-) Wappen mit Spiralornament und drei 
Krcnen; oben in langgestrecktem Rhomboeder (mit Blattranken, zum 
Teil mit Drachenköpfen als Zwickelfüllung) Figur der Venus, die in der 
Linken den Pfeil hält und ein em kleinen Amor zu schi eßen anbefiehlt. 
Gebauchter Zinndeckel mit Marke (drei Kronen über HM); zwei Kugeln 
an ve rschränkten Stellen als Drücker. Signiert: L. W . 
11) 24 CI11 hoch; in drei Streifen ge teilt, ~im linken: Ritter mit dem 
Falken auf der Hand und ein em kl ein en Windhund neben sich; im 
rechten: Dame mit Blume und Hündchen, beid e von Blum en, Zweigen 
und Vögeln umgeben . Im Mittelstreifen: Ornamentierter Brunnen, die 
Brunnensäule einen Blumenkorb tragend ; links kl einer Löwe, rechts 
Hirsch. Zinndeckel mit Marke (drei Kronen über K. B.) . 
c) 33 cm hoch (Fig.379); in drei gleichreli efi el te Streifen geteilt. Di ese 
enthalten oben ein sec hsseiti ges Feld mit Darstellung: Christus und di e 
Samariterin am Brunnen und Aufschrift: Dal Fraigen an rtl11 Puichl 
j. A. 4. - In der Mitte ein Vierpaßfeld mi t Darstellung der hl. Helena 
mit Kreuz und Wapt)enschild (Doppeladler und drei Kronen); oben 
Schriftband : S. He/ena 1570; unten die Initialen: H. J-J. - Unten 
achteckiges Feld, darin: vor ein er Tür, die im Balken di e Aufschrift 
j ohannis trägt, steht Christus (?) mit ein em anbetend en Hirten und 
Schafen ; durch die Tür sieht man ein Fenster, aus dem ein bärtiger 
Mann mit spitze r Kopfb edeck ung ~ i e ht. Links steht ein Mönch auf 
ein er Leiter une! zieht ein en Vorhang herab ; ein zweiter steht unten 
und steckt den Kopf durch ein en Fenstervorhang (?) ins Hausinn ere. 
Zwischen den drei Feldern Blattornamente mit bärtigen Halbfiguren 
und blasenden Putten als Zwickelfüllung (Sp eise halle) . 

fig.379 Siegburger Schnell e (S. 292) 7. Pitsche mit Zinnschraubenverschluß; zirka 38 cm hoch; dunkel-
braun, mit sechs Ro~etten am glatten oberen Abschluß. Der Bauch 

in sechs rechteckige felder getei lt, die durch Blattwerk mit Maskerons voneinander geschieden sind 
und ~echs Apostelfiguren enth alt en. Nach oben und unten schli eßen sich an di e Felder (sechs) Lappen 
in gekerbter Einfass ung mit gerauhtem Grund. Der Griff des Schraubenverschlusses mit zwei 
vo lutenförm ig eingerol lten Blättern. Niederdeutsches Steinzeug all s dem Ende des XVI. Jhs. (Studi er
zim mer). 
8. Krug, weiß-bl au; zirka 32 cm hoch; der Abl auf gekerbt ; der Bauchstreifen von zwei Blattkränzen ein
gefaßt, in acht Felde r gegli edert, die vo n geschuppten Pilastern und darüb er von Cherubsköpfchen ge
schieden sind. In den Feldern Darstellungen (zumeist drei Figuren) von tafelnden Rittern und DeHnen, 
Badenden, ein e Belageru ng usw. Die obere Wölbung ornam ental verziert (felder mit gerauhtem Grund 
mit Rosetten alterni erend) . Am Hals drei Medaillons mi t Maskerons und zwei Doppeladler. Deutsch, 
Ende des XVII. .Jhs. (Studierzimmer). 
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